
 
 
Abg. Ruiters erkundigte sich, ob es den in der Vorlage genannten Förderbeitrag nach SGB V 
tatsächlich gebe. 
Sozial- und Gesundheitsdezernent Schmitz beschrieb, der Rhein-Sieg-Kreis sei nicht in die 
Prüfung eingestiegen. Hinter SGB V seien Krankenkassenleistungen verortet. Die Frage nach 
der verringerten Unterstützung seitens der Krankenkasse im Corona-Jahr 2020 entziehe sich 
den Kenntnissen des Rhein-Sieg-Kreises. Weiterhin lägen seitens des Antragsstellers keine 
detaillierte betriebswirtschaftliche Betrachtung vor. Der Rhein-Sieg-Kreis habe dies nicht forciert, 
da es nicht möglich sei einen einzelnen Träger zu unterstützen. 
Abg. Krupp wertschätzte die Hospizdienste. Sie habe sich im Vorfeld mit einem größeren 
Hospizdienst ausgetauscht, um Informationen zu sammeln. Ehrenamtlich Tätige dürfen corona 
bedingt keine Begleitungen durchführen. Im Rhein-Sieg-Kreis gebe es ein sehr enges Netzt aller 
Hospizgruppen, welche gegenseitig unterstützend und beratend tätig seien. Ein personeller 
Wechsel mochte hier zu Unwissenheit geführt haben, so dass Abg. Krupp den neuen Personen 
eine Beratung durch die erfahrenen Kolleginnen und Kollegen anraten würde. Sie legte nahe, 
keinen Präzedenzfall zu schaffen. 
Abg. Ruiters beschrieb das Thema ebenfalls als sehr zentral, wichtig und mit zunehmender 
Bedeutung. Sie erkundigte sich, ob die Verwaltung aufzeigen könne, wie Hospiztätigkeiten durch 
welche Träger und mit entsprechendem finanziellen Aufwand im Rhein-Sieg-Kreis umgesetzt 
würden.  
SkB Kemper regte an, Vertreter der örtlichen Hospizdienste in den Ausschuss einzuladen, um 
gemeinsam die Kostensituation zu erörtern, Transparenz zu erzeugen und somit eine Grundlage 
für weitere Entscheidungen vorliegen zu haben. 
Der Vorsitzende Abg. Schmitz erläuterte, dass es im Sinne der Verwaltung und der 
Ausschussmitglieder sei, sich dem Thema weiter zu nähern. Die Vielschichtigkeit der Thematik 
erfordere einen tieferen Einblick um entsprechende Rückschlüsse zu ziehen oder Beschlüsse zu 
fassen. 
Der Vorsitzende Abg. Schmitz formulierte den Beschlussvorschlag.  

 
 


